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denden Maßnahmen zu verpflichten und Sofortmaßnahmen zu ergreifen, um die Achtung 
der Menschenrechte zu gewährleisten und Sicherheitsbedingungen zu schaffen, die die 
freiwillige, sichere, würdevolle und ungehinderte Rückkehr aller Binnenvertriebenen und 
Flüchtlinge an ihre Herkunftsorte begünstigen; 

 6. unterstreicht, dass ein Zeitplan aufgestellt werden muss, um die freiwillige, si-
chere, würdevolle und ungehinderte Rückkehr aller von den Konflikten in Georgien betrof-
fenen Binnenvertriebenen und Flüchtlinge an ihre Heimstätten zu gewährleisten; 

 7. ersucht den Generalsekretär, der Generalversammlung auf ihrer siebenundsech-
zigsten Tagung einen umfassenden Bericht über die Durchführung dieser Resolution vor-
zulegen; 

 8. beschließt, den Punkt „Langwierige Konflikte im Gebiet der GUAM-Länder 
und ihre Auswirkungen auf den Weltfrieden, die internationale Sicherheit und die interna-
tionale Entwicklung“ in die vorläufige Tagesordnung ihrer siebenundsechzigsten Tagung 
aufzunehmen. 
 
 

RESOLUTION 66/284 

Verabschiedet auf der 121. Plenarsitzung am 3. Juli 2012, ohne Abstimmung, auf der Grundlage 
des Resolutionsentwurfs A/66/L.51 und Add.1, eingebracht von: Äquatorialguinea, Australien, 
Belgien, Chile, China, Dominikanische Republik, Indien, Luxemburg, Madagaskar, Marokko, Me-
xiko, Polen. 
 
 

66/284. Internationales Jahr der Kristallographie 

 Die Generalversammlung, 

 unter Hinweis auf die Resolution 1980/67 des Wirtschafts- und Sozialrats vom 
25. Juli 1980 über internationale Jahre und Jahrestage und die Resolutionen der General-
versammlung 53/199 vom 15. Dezember 1998 und 61/185 vom 20. Dezember 2006 über 
die Verkündung internationaler Jahre, 

 in der Erkenntnis, dass unser Verständnis der materiellen Beschaffenheit der Welt vor 
allem auf unseren Kenntnissen der Kristallographie gründet, 

 betonend, dass die Vermittlung von Kenntnissen und die Anwendung der Kristallo-
graphie unverzichtbar für die Bewältigung von Herausforderungen wie Krankheiten und 
Umweltproblemen sind, da sie Protein- und Kleinmolekülstrukturen liefert, die für die 
Entwicklung von in der Medizin und für die öffentliche Gesundheit wesentlichen Wirkstof-
fen geeignet sind, sowie Lösungen für Pflanzen- und Bodenkontamination bietet, 

 in der Erwägung, dass die Kristallographie in unserem Alltag, bei der Entwicklung 
moderner Medikamente, in der Nanotechnologie und in der Biotechnologie allgegenwärtig 
ist und der Entwicklung sämtlicher neuer Materialien, von der Zahncreme bis zum Flug-
zeugteil, zugrunde liegt, 

 sowie in der Erwägung, dass die Kristallographie bedeutsame wissenschaftliche Er-
rungenschaften zu verzeichnen hat, was sich an den dreiundzwanzig Nobelpreisen zeigt, 
die auf diesem Gebiet verliehen wurden, und weiter einen Nährboden für neue und vielver-
sprechende Grundlagenforschung bietet, 

 ferner in der Erwägung, dass im Jahr 2014 der hundertste Jahrestag des Entstehens 
der modernen Kristallographie und der Erkenntnis, dass sie das wirkungsvollste Instrument 
zur Bestimmung der Struktur von Materie darstellt, begangen wird, 

 sich dessen bewusst, dass das Jahr 2014 Gelegenheit bietet, die internationale Zu-
sammenarbeit im Rahmen des fünfundsechzigsten Jahrestags der Gründung der Internatio-
nalen Union für Kristallographie zu fördern, 
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 im Hinblick darauf, dass die Idee, 2014 zum Internationalen Jahr der Kristallographie 
zu erklären, in Fachkreisen weltweit auf breite Zustimmung gestoßen ist, 

 in Anerkennung der führenden Rolle der Internationalen Union für Kristallographie, 
eines Organs, das dem Internationalen Rat für Wissenschaft angehört, bei der weltweiten 
Koordinierung und Förderung der auf internationaler, regionaler und nationaler Ebene un-
ternommenen Aktivitäten auf dem Gebiet der Kristallographie, 

 1. beschließt, das Jahr 2014 zum Internationalen Jahr der Kristallographie zu er-
klären; 

 2. bittet die Organisation der Vereinten Nationen für Erziehung, Wissenschaft und 
Kultur eingedenk der Bestimmungen in der Anlage zur Resolution 1980/67 des Wirt-
schafts- und Sozialrats, die Durchführung des Internationalen Jahres der Kristallographie 
in Zusammenarbeit mit den Regierungen, der Internationalen Union für Kristallographie 
und den ihr angeschlossenen Organisationen in aller Welt, den zuständigen Organisationen 
des Systems der Vereinten Nationen, dem Internationalen Rat für Wissenschaft sowie den 
sonstigen maßgeblichen nichtstaatlichen Organisationen zu erleichtern, bittet die Organisa-
tion der Vereinten Nationen für Erziehung, Wissenschaft und Kultur außerdem, die Gene-
ralversammlung über die dabei erzielten Fortschritte auf dem Laufenden zu halten, und 
betont, dass die Kosten aller Aktivitäten, die sich aus der Durchführung dieser Resolution 
ergeben und über das derzeitige Mandat der federführenden Organisation hinausgehen, 
durch freiwillige Beiträge, auch aus dem Privatsektor, gedeckt werden sollen; 

 3. ermutigt alle Mitgliedstaaten, das System der Vereinten Nationen und alle sons-
tigen Akteure, das Internationale Jahr der Kristallographie zur Förderung von Maßnahmen 
auf allen Ebenen zu nutzen, die darauf abzielen, das Bewusstsein der Öffentlichkeit für die 
Bedeutung der Kristallographie zu schärfen und weiten Kreisen den Zugang zu neuen Er-
kenntnissen und Aktivitäten auf dem Gebiet der Kristallographie zu erschließen. 
 
 

RESOLUTION 66/285 

Verabschiedet auf der 121. Plenarsitzung am 3. Juli 2012, ohne Abstimmung, auf der Grundlage 
des Resolutionsentwurfs A/66/L.52 und Add.1, eingebracht von: Ägypten, Algerien, Argentinien, 
Armenien, Australien, Belarus, Belgien, Bosnien und Herzegowina, Brasilien, Bulgarien, Däne-
mark, Deutschland, Ecuador, ehemalige jugoslawische Republik Mazedonien, Estland, Finnland, 
Frankreich, Griechenland, Guatemala, Guyana, Irland, Island, Italien, Japan, Kroatien, Lettland, 
Litauen, Luxemburg, Madagaskar, Malta, Montenegro, Nicaragua, Norwegen, Österreich, Philip-
pinen, Polen, Portugal, Republik Korea, Republik Moldau, Rumänien, Schweden, Slowakei, Slo-
wenien, Spanien, St. Vincent und die Grenadinen, Thailand, Tschechische Republik, Tunesien, 
Türkei, Ungarn, Uruguay, Venezuela (Bolivarische Republik), Zypern. 
 
 

66/285. Unterstützung des Systems der Vereinten Nationen für die Bemühungen der 
Regierungen um die Förderung und Konsolidierung neuer oder wieder-
hergestellter Demokratien 

 Die Generalversammlung, 

 unter Hinweis auf ihre Resolutionen 49/30 vom 7. Dezember 1994, 50/133 vom 
20. Dezember 1995, 51/31 vom 6. Dezember 1996, 52/18 vom 21. November 1997, 53/31 
vom 23. November 1998, 54/36 vom 29. November 1999, 55/43 vom 27. November 2000, 
56/96 vom 14. Dezember 2001, 56/269 vom 27. März 2002, 58/13 vom 17. November 
2003, 58/281 vom 9. Februar 2004, 60/253 vom 2. Mai 2006, 61/226 vom 22. Dezember 
2006, 62/7 vom 8. November 2007 und 64/12 vom 9. November 2009, 




